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LIEBMANN, Maxiımilian/PAARHAMMER, Hans/RINNERTHALTER, Alfred (Hg.),
qa un sırche In der „Ostmark‘*‘, Verlag Peter Lang, Frankfurt Aln Maın
1998, 561 DS Geb 36321 64-3
Am 26 und Z September 1996 veranstaltete das Instıtut für kırchliche Zeıtge-
schıchte Aln Internationalen Forschungszentrum ur Grundfragen der Wiıssen-
cschaften In Salzburg In Verbindung m ıt dem Instıitut fur Kırchenrecht Aln de!
Theologischen Fakultät der Unıiıversıität Salzburg In Forschungsgespräch ZUuM

Thema ‚Staat und Kırche In der Ostmark‘*. Unmittelbaren Anlass für dıe Abhal-
(ung dieses Symposions boft das 300-Jährige Bestandsjubiläum der sogenannien
„Edmundsburg‘“, der Heımstatt des Internationalen Forschungszentrums. am-
1afte Referenten konnten für dieses Forschungsgespräch SCWONNCH werden.
ebenso weıtere Persönlichkeiten des wıissenschaftliıchen Lebens ur eınen Beıtrag
In diıesem ammelban In eınem Autoren- und Themen bezogenen UÜberblick
sollen dıe einzelnen Beiträge vorgestellt werden:

Alfred Rıinnerthaler. ‚Staa und Kırche In der Ostmark‘*‘. DDieter Bınder.
„„Antısemitismus als Ersatzreiigi0n". Annemarıe Fenz! .„Kardınal Innıtzer. dıe Ju-
den und dıe römiısch-katholische Gemeinde In T heresienstadt‘“. Franz-Heınz Hye
„Kriegsnot und Todesangst In einer gottlosen Zeıt bewiırkten dıe Neubelebung e1-
nNelr Gnadenbildverehrung In AAr Andreas Kapeller, „Stephansdom und Driıttes
Reıich‘“. Rupert Klıeber. „.“Wıderstand’. “‘Resıstenz’ oder ‘Wıderwillige Loyalıtät ””
I )as Rıngen Uum) dıe rellg1ö6sen Vereine (1938-1941). Josef Kremsmaıtır. .„„Natıo-
nalsozıalıstische Malßnahmen kKatholısch-theologische Fakultäten In Öster-
reich‘“. Mıchaela Kronthaler. .„„Der Schicksalsweg des Osterreichischen Carıtas-
verbandes‘‘. Maxımıuilıan Liebmann, „Kırche und Anschlufl3‘*. Johannes Neuhardt,
„Jugend In schwerer el l-ranz Ortner, .Der Kampf CoCh  s diıe weıblichen (Or-
den (1938-1945). dargestellt IN Beıispiel der Halleıner Schulschwestern‘“‘. Hans
Paarhammer. .Der Kırchenaustriutt und seıne Folgen In der NS Zn - (justav
Reingrabner, „Bemerkungen ZuUulrl rechtliıchen Lage des Öösterreichischen Protestan-
tIsSmus In den Jahren zwıschen 1938 und Alfred <& ınnerthaler. ‚.Dıe Orden
als Feindbilder des NS-Staates‘“. Sebastıan gıtter. Bın Theologie-Student als
Zeıtzeuge für dıe NSSZ Peter J ropper .„Kärntner Priester Im Konzentrati-
onslager””. Gerhard Wanner: .„„.Katholısche Kırche und Nationalsozialismus In
Vorarlberg‘“. Erika Weınzıierl .„.Katholısche Priester Im W ıderstand®“. erhar
Wınkler. l-ranz Jägerstätter (1907-1943) el oder Heiltger *: Rudolf /Z41nn=
hobler .„Dıe Bıschöfe Gföllner uınd 1eßer In der Auseinandersetzung nıt dem
Nationalsozialismus‘. Das Kompendium bietet eınen aufschlussreichen Einblick
in dıe antıkiırchlichen Machenschaften der Natıonalsozialıisten und In das emu-
hen der zuständıgen kırchlichen Autorıtäten, eınen nodus Vvivendı in den ahren
der Unterdrückung inden bzw seelsorglıches Wırken überhaupt noch fr
möglıc halten Deutlich herausgestellt werden auch dıe Stromlınıien Ol d|!

fänglıcher uphorie vieler Katholiken für dıe nationalsozialıstische Ideologie, bıs
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schließlich dıe ugen aufgıngen und mehr und mehr der Wıderstand in allen
Schıichten sıch breıt machte. FEın unverzıichtbares Buch, dıed anrneı
erfahren!

ISTL, Joseph/SCHMITZ, erıber' (He.), an  uc des katholischen Kırchen-
rechts, Verlag Pustet, Regensburg 1999, 460 p9 Geb SBN 3
791 4S 664 -6

In insgesamt 129 Beıträgen tellen s Fachleute dUus Deutschland, Österreich, der
chweıiz, talıen, Frankreıch und Ungarn das geltende Recht der katholıiıschen Kır-
che systematisch dar Seıt Erscheinen der ersten Auflage des .„„‚.Handbuchs des ka-
tholischen Kırchenrechts‘‘ hat sıch sowohl dıe unıversalkirchliche als auch dıe
eıilkırchliche Gesetzgebung der katholıiıschen Kırche erheblıch weıterentwickelt.
Die zweiıte Auflage ist eıne grundlegende Neubearbeıtung des geltenden Rechts,
wobe!l das Handbuch In seiner Eıinterlung Im Wesentlichen der Systematık des
eX lurıs Canonic!ı olg DEN andbuc bietet einerseılts dıe notwendiıgen In-
formationen über das kırchliche Recht, andererseıts dıent sowoh!l den Erforder-
nıssen des akademischen Unterrichts und der Fort- und Weıterbildung als auch
der erıchts- und VerwaltungspraxI1s SOWIeEe den Bedürfniıssen der Pastoral. Vom
Salzburger Kırchenrechtler ans Paarhammer dıe eıträge: 80 DITS
Krankensalbung‘“ und Z ] 13 |)as Strafverfahren‘‘

Gemeinde Koppl/Salzburg (Hgo.), eımat opp! Chronık der Gemeinde, E1-
genverlag, opp! 2000. 532 D., Geb 650,- OS

Unter der wıissenschaftlichen Leitung Von ans Paarhammer konnten Autoren dus
dem Bereıch der Naturwıissenschaften (Gottfried ichy, Roman Türk, Gernot
mbacher, atrıck Gros., Wılhelm Foilssner, Robert Patzner. Ambros Aıchhorn,
ul Müller) ZUur Mıtarbeiıt SCWONNCN werden, ebenso Fachleute dUus dem Be-
reich der Geschichts-, K unst- und Rechtswissenschaften (Friederike Zaısberger,
Karl! Heınz Rıtschel. alburga Schobersberger, Sabıne Veıts-Falk, Birgit 1e

Rıinnerthaler). Im Geleıitwort el CS „.Namhafte Fachleute dus Wiıs-
senschaft und Forschung en sıch 8 den VETSANSCHNCNH Jahren intensIiv mıt den
Grundlagen, Wurzeln und der Entwicklung des gesellschaftlıchen Lebens in der
heutigen Gemeınnde opp! efasst und ihre Ergebnisse in diesem Buch veröffent-
IC Aazu kommen zahlreıiche Beıträge und Aufsätze VOoN Zeıtzeugen, dıe unNs In
ihrer einfachen Erzählweise und In Anekdoten ihren Erinnerungen und |Le-
benserfahrungen teiılhaben lassen. Dieses Buch ıst eshalb auch über weıte Stre-
cken hinweg eıne kostbare Dokumentation persönlıcher und gemeınnschaftlicher
Lebensvollzüge iIm rel1g1ösen, wirtschaftlıchen, sozlalen und kulturellen Umfeld


